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Steht in Ihrem Heizungskeller eine in die 
Jahre gekommene Anlage, die in Sachen 
Effizienz schon lange nicht mehr auf der 
Höhe der Zeit ist? Und denken Sie schon 
länger darüber nach, diese zu moder-
nisieren? Dann sollten Sie jetzt handeln 
und nicht warten, bis sie den Geist auf-
gibt, denn momentan sind die Zuschüsse 
so hoch wie selten zuvor. Aber nicht 
nur Ihr Geldbeutel profitiert von einer 
Erneuerung Ihrer Heizung, sondern vor 
allem die Umwelt. 
Die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) oder auch das Bundesamt für 

An dieser Stelle stellen wir Ihnen ein neues Gesicht 
in unserem Team vor. Seit dem 1. März verstärkt 
Julian Reinhardt unseren Kundendienst. Der 
27-jährige ist gelernter Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Klima- und Heizungstechnik und um seine 
Expertise noch weiter zu vertiefen, absolviert er ne-
benher noch eine Ausbildung zum Techniker. „Ich 
freue mich auf eine spannende Zeit in meinem neu-
en Arbeitsumfeld.“ Herzlich willkommen, Julian.

Wie Sie wissen, liegen uns die Umwelt 
und nachhaltige Formen der Energie-
gewinnung sehr am Herzen. Deshalb 
sehen wir es als unsere Pflicht an, Ihnen 
bei Ihrem Start in eine energieeffiziente 
Zukunft behilflich zu sein. Momen-
tan belohnt der Staat Ihr Engagement 
bei der energetischen Sanierung Ihres 
Hauses äußert großzügig.
Aus diesem Grund möchten wir Sie in 
dieser neuen Inhouse-Ausgabe, auf 
aktuelle staatliche Förderungen zur 
Heizungsmodernisierung und den damit 
verbundenen Leistungen, die Sie von 
uns als qualifizierten Heizungs- und 
Sanitärbetrieb erwarten dürfen, auf-
merksam machen. Wir wünschen Ihnen 
eine informative Lektüre.

Herzlichst Ihr

Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
unterstützten eine energetische Heizungs-
sanierung durch verschiedene Förder-
programme, die alle ein Ziel haben: den 
CO2-Ausstoß massiv zu senken. Des 
Weiteren bieten momentan auch einige 
Hersteller verlockende Spar-Aktionen an. 
Welche Alternative zu Ihrer Immobilie 
und Ihren persönlichen Heizgewohn
heiten passt, finden wir gerne bei einem 
persönlichen Gespräch mit Ihnen heraus. 
Kommen Sie auf uns zu.

Heizungsmodernisierung: Lieber heute als morgen
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Seit dem 1. Januar 2016 fördert das Bun-
deswirtschaftsministerium den Austausch 
ineffizienter Heizungsanlagen durch 
moderne Biomasseanlagen oder effiziente 
Wärmepumpen. Hintergrund ist das An-
reizprogramm Energieeffizienz (APEE), das 
auf die Optimierung der Energieeffizienz 
im Heizungskeller abzielt. 
Förderberechtigt ist der Austausch von 
Altanlagen auf Basis fossiler Energien ohne 
Brennwerttechnik, in Kombination mit ei-
ner Optimierung der gesamten Heizungs

anlage. Auch bei der Einbindung einer 
heizungsunterstützenden Solarthermie
anlage erhalten Sie den Zusatzbonus. Dieser 
beträgt 20 Prozent der durch das Markt
anreizprogramm bewilligten Förderung. 
Wenn Sie über einen Austausch Ihrer An-
lage nachdenken, handeln Sie jetzt. Denn 
das Geld aus dem Fördertopf steht nur drei 
Jahre zur Verfügung. Haben Sie Fragen 
zum Thema Heizungsmodernisierung? Wir 
beantworten sie gerne und beraten Sie, 
welche Heizlösung die richtige für Sie ist.

Zusatzförderung für die Heizungsmodernisierung
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Fit für den Alltag:
Laden Sie Ihre Akkus in der heimischen Badewanne

Gesundheit ist bekanntlich unser 
höchstes Gut, sie gilt es zu bewahren. 
Kaum ein Raum in der Wohnung eignet 
sich so gut für diese Aufgabe wie das 
heimische Badezimmer. Hier reinigen und 
pflegen Sie Ihren Körper und entspannen 
Geist und Seele  – zum Beispiel bei einem 
wohltemperierten Wannenbad. Die 
Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft 
e.V. (VDS) belegt mit einer Studie, dass 
Wannenbäder einen positiven Einfluss 
auf Ihre Gesundheit haben können. 

Neben heilenden Effekten bei zahlreichen 
somatischen Erkrankungen gibt es Hin
weise, dass sich Wannenbäder auch positiv 
auf das vegetative Nervensystem aus
wirken können. 
Das vegetative Nervensystem regelt 
sämtliche Vitalfunktionen wie die Atmung, 
den Herzschlag und den Stoffwechsel, 
die sich normalerweise kaum beeinflussen 
lassen. Die Studie liefert jedoch Hinweise, 
dass Wannenbäder Störungen des vege-
tativen Nervensystems entgegenwirken 

können und Ihnen dabei helfen, sich von 
Stresssituationen zu erholen und neue 
Reserven aufzubauen, um den Alltags-
stress zu meistern. Tendenziell führen 
Wannenbäder nach stressigen Situa-
tionen zu einem höheren Ruhegefühl 
und zu einer verbesserten Stimmung als 
„normales“ Ausruhen in Form von Sit-
zen. Kurzum: Eine regelmäßige Auszeit in 
der Badewanne kann Ihre Stresstoleranz 
heben und Sie zu einem entspannteren 
Menschen machen. 
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